
 
 

 

 

Unsere Zeit denken 
Interkulturelle Gegenwartsanalysen 
und Handlungsperspektiven 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

26.-28. Oktober 2018 
Tagungshaus Weingarten 
 
 

 

  
 

  

 

 

 
Freitag, 26. Oktober 2018 

16.00 Uhr 
Anreise bei Kaffee und Tee 

16.30 Uhr 
Gesellschaftsdiagnosen: Zum diskreten Charme der  
Zeitdiagnostik 
PD Dr. Alexander Bogner, Österreichische Akademie der Wissen-
schaften, Wien 

18.30 Uhr 
Abendessen 

20.00 - 21.30 Uhr 
Inspirierende Ideen von den Rändern her:  
Das andine Ideal des „guten Lebens“ (buen vivir) fordert  
uns heraus 
Prof. Dr. Josef Estermann, COMUNDO, Luzern 
 
anschließend gesellige Runde in der Trinkstube 

Samstag, 27. Oktober 2018 

ab 8.00 Uhr 
Frühstück 

8.45 Uhr 
Morgenimpuls 

9.00 Uhr 
Alternative Wahrnehmungen, Ressourcen und Praxen 
Prof. Dr. Hyondok Choe, Lehrstuhl für Koreastudien, Universidad 
de Costa Rica 
Dr. Bianca Boteva Richter, Polylog, Wien 

11.00 Uhr 
Kaffee/Tee 

11.30 Uhr 
Afrikanische Philosophie der Befreiung 
Dr. Albert Kasanda Lumembu, Center for Global Studies,  
Institute of Philosophy of the Czech Academy of Sciences, Prag 

12.30 Uhr 
Mittagessen 

14.00 Uhr 
Führung über das Klostergelände 

14.30 Uhr 
Perspektiven lateinamerikanischer Philosophie 
Dr. David Cortez, Flacso Ecuador/Hochschule Ravensburg-
Weingarten 

15.30 Uhr 
Kaffee/Tee 

16.00 Uhr 
Perspektiven der arabisch-islamischen Philosophie 
JProf. Dr. Jameleddine Ben Abdeljelil, PH Ludwigsburg 

18.00 Uhr 
Abendessen 

19.30 - 21.30 Uhr 
Öffentliche Abendveranstaltung 
Regional – konkret – zukunftsfähig 
Alternatives Handeln angesichts gesellschaftlicher Umbrüche 
Musikalischer Rahmen: the string bean party 
 
anschließend gesellige Runde in der Trinkstube 

Sonntag, 28. Oktober 2018 

ab 8.00 Uhr 
Frühstück 

8.30 Uhr 
Möglichkeit zur Teilnahme am Gottesdienst in der Basilika 

9.30 Uhr 
Workshops 
 
Beitragen statt äquivalentes Tauschen 
Der Pappelhof als Experimentierfeld für kooperatives Wirtschaf-
ten ohne Ware-Geld-Beziehungen 
Dr. Sigrun Preissing, Bundesamt für Familie und zivilgesellschaft-
liche Aufgaben, Bildungszentrum Bodelshausen 

Religiöse Praxen als alternative Ressourcen  
im Kontext gesellschaflichen Umbruchs 
Esther Voswinckel Filiz, CERES, Bochum 

Gemeinsam wachsen: „Wir und jetzt“ - die regionale  
Nachhaltigkeits-Initiative im Bodensee-Raum  
Simon Neitzel, Wir und Jetzt e.V. 

Ökologisch handeln – auch in Gottes Namen?!  
Religions- und kultursensibler Klima- und Umweltschutz 
Christoph Klaassen, Hima e.V. 

11.00 Uhr 
Kaffee/Tee 

12.00 Uhr 
Berichte aus den Workshops und Abschlussdiskussion 

13.00 Uhr 
Mittagessen und Tagungsende  
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Tagungsleitung 

Prof. Dr. Raúl Fornet-Betancourt 
Honorarprofessor für interkulturelle Philosophie, RWTH Aachen / 
apl. Professor für Philosophie, Universität Bremen 

Dr. Heike Wagner 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Fachbereich Internationale Beziehungen 

Dr. Christian Ströbele 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Fachbereich Interreligiöser Dialog 

ReferentInnen 

JProf. Dr. Jameleddine Ben Abdeljelil 
Philosoph und Islamischer Theologe, PH Ludwigsburg 

PD Dr. Alexander Bogner 
Soziologe, Senior Scientist am Institut für Technikfolgenabschät-
zung, Österreichische Akademie der Wissenschaften, Wien 

Dr. Bianca Boteva Richter 
Vorstandsmitglied der Wiener Gesellschaft für Interkulturelle 
Philosophie und Redaktionsmitglied der Zeitschrift Polylog, Wien 

Prof. Dr. Hyondok Choe 
Lehrstuhl für Koreastudien an der Philosophischen Fakultät der 
Universidad de Costa Rica 

Dr. David Cortez 
Philosoph, Flacso Ecuador / Hochschule Ravensburg-Weingarten 

Christoph Klaassen 
Team-Mitglied der islamischen Umweltschutz-Initiative Hima e.V. 

Prof. Dr. Josef Estermann 
Philosoph und Theologe, COMUNDO, Luzern; Professuren u.a. für 
Andine und Interkulturelle Philosophie in La Paz/Bolivien 

Dr. Albert Kasanda Lumembu 
Philosoph, Center for Global Studies, Institute of Philosophy of 
the Czech Academy of Sciences, Prag 

Simon Neitzel 
Vorsitzender von „Wir und Jetzt e.V.“, einer Initiative  für Nach-
haltigkeit in der Region Allgäu – Bodensee – Oberschwaben 

Dr. Sigrun Preissing 
Ethnologin, Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche 
Aufgaben, Bildungszentrum Bodelshausen 

Esther Voswinckel Filiz 
Ethnologin und Religionswissenschaftlerin am Centrum für Reli-
gionsforschung (CERES), Ruhr-Universität Bochum 

Unsere Zeit denken 

Interkulturelle Gegenwartsanalysen und 
Handlungsperspektiven 
Zeitdiagnosen begreifen unsere Gegenwart unterschiedlich: von 
Prozessen der Individualisierung, Rationalisierung und Be-
schleunigung bis hin zu neuen Formen von Vergemeinschaftung, 
bürgerschaftlichem Engagement und Suchbewegungen nach 
dem „guten Leben“.  

Die Tagung verbindet drei Zugangsweisen: Zunächst wird das 
Spektrum gegenwärtiger Gesellschaftsanalysen ausgelotet. Ein 
zweiter Schritt vergleicht Perspektiven der interkulturellen Philo-
sophie. Die Tagung bleibt nicht bei Theorie und Analyse stehen, 
sondern fragt drittens nach konkreten Handlungsimpulsen. 

Vortragende stellen aktuelle Debattenstränge aus verschiedenen 
kulturellen Kontexten vor: Welche Sicht auf unsere Gegenwart 
begegnet im Raum asiatischer, lateinamerikanischer und afrika-
nischer Diskussionen? Erscheinen von daher westliche und 
europäische Deutungs- und Handlungsmuster vielleicht kritikbe-
dürftig? Auf welche kulturellen und spirituellen Traditionen kann 
als Ressourcen für Gegenwartsfragen zurückgegriffen werden? 
Dazu zählen die Neubestimmungen der Stellung zur Tradition 
und zur späten Moderne, wie sie in der arabisch-islamischen 
Gegenwartsphilosophie kontrovers verhandelt werden, oder auch 
das indigene Konzept des „guten Lebens“: Es stammt aus lange 
marginalisierten und ausgebeuteten Traditionen und Gemein-
schaften und bricht mit scheinbar alternativlosen Strukturen 
neoliberalen Wirtschaftswachstums.  

Wie sind derartige Ansätze ins Gespräch zu bringen mit der Viel-
falt von Bewegungen, die sich gleichfalls für nachhaltige Prakti-
ken und gesellschaftlichen Wandel engagieren?  

Nach dem kontinent-umspannenden Parcours interkultureller 
Perspektiven richten wir den Blick auf konkrete Initiativen und 
lokale Akteure, die auf aktuelle Herausforderungen antworten. 
Dazu zählen das in der Bodensee-Region verortete Netzwerk 
„Wir und Jetzt“ und weitere Projekte, die sich für eine zukunfts-
fähige und lebenserhaltende Gesellschaft einsetzen, für alterna-
tive Formen des Wirtschaftens oder der kultursensiblen 
Umweltarbeit: Wo eröffnen sie Spielräume, unsere Gegenwart 
neu zu denken und anders zu handeln? 

 

 
 

Zur Teilnahme 

Tagungskosten 
- inkl. Verpflegung und Übernachtung im EZ 190,00 € 
- inkl. Verpflegung und Übernachtung im DZ 178,00 € 
- ohne Übernachtung und Frühstück 120,00 € 
Ermäßigt 
- inkl. Verpflegung und Übernachtung im DZ 90,00 € 
- ohne Übernachtung und Frühstück 60,00 € 
 
Anmeldung und Rückfragen 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
– Geschäftsstelle – 
Assistenz: Catrin Dihm 
Im Schellenkönig 61, 70184 Stuttgart 
Tel: +49 711 1640 722 ; Fax: +49 711 1640 822  
E-Mail: dialog@akademie-rs.de 
 
Die Anmeldung erbitten wir schriftlich spätestens bis zum 
10.10.2018. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. Bei Rücktritt 
von der Anmeldung vom 05.10. - 22.10.2018 (Eingangsdatum) 
stellen wir Ihnen die Hälfte der Tagungskosten in Rechnung, 
danach bzw. bei Fernbleiben die Gesamtkosten. Ersatz durch 
eine andere Person befreit von Stornogebühren. 
 
 

 

 

Bild- und Video-Aufnahmen 

Wir erstellen Bildmaterial. Mit der Anmeldung erklären Sie sich 
einverstanden, dass wir gegebenenfalls Fotos oder Filme veröf-
fentlichen, auf denen Sie zu erkennen sind. 

Tagungshaus und Anreise 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
– Tagungshaus Weingarten – 
Kirchplatz 7, 88250 Weingarten 
Tel: +49 751 5686 0; Fax: +49 751 5686 222 
 
https://www.akademie-rs.de/weingarten-anreise 
 
Die Deutsche Bahn bietet Teilnehmern einer kirchlichen Veran-
staltung ein sog. Veranstaltungsticket zum Sonderpreis von 99 € 
für Hin- und Rückfahrt (mit Zugbindung, solange Vorrat reicht) 
bzw. für 139 € (ohne Zugbindung) an, unabhängig von der Stre-
ckenlänge.  
Die Online-Buchung erfolgt unter:  
www.wgkd.de/rahmenvertrag/deutsche-bahn-dienstreisen.html 

Wenn Sie Interesse an einem Stipendium für diese Tagung ha-
ben, melden Sie sich bitte bei Catrin Dihm (dialog@akademie-
rs.de). Der Förderverein der Akademie kann bei entsprechender 
Eignung die Kosten bis auf einen geringen Eigenanteil überneh-
men. (Rechtsweg ist ausgeschlossen.) 

 


